
Information 64 der AG für pommersche Kirchengeschichte: Hinweis 
auf drei Tagungen in Stralsund, Tübingen und Barth 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft 
für pommersche Kirchengeschichte, 
die Stiftung Mitteldeutscher Kulturrat (MKR) veranstaltet ihre nächste Jahrestagung vom 
6. bis 8. Juni 2013 in der Hansestadt Stralsund. Zu den öffentlichen Teilen dieser 
Veranstaltung sind die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft für pommersche 
Kirchengeschichte e.V. herzlich eingeladen: 
 
Die Stiftung MKR lädt am Freitag, dem 7. Juni 2013, von 19 bis 21 Uhr zu einem Festakt 
mit anschließendem Empfang in den Löwenschen Saal des Stralsunder Rathauses ein. 
Alle Interessierten sind bei freiem Eintritt herzlich willkommen. Grußworte sprechen die 
Justizministerin des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Uta Maria Kuder, und der 
Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund, Dr. Andreas Badrow. In diesem Rahmen 
wird das „Mitteldeutsche Jahrbuch für Kultur und Geschichte“ (Band 20, 2013) 
vorgestellt. Anschließend hält Dipl.-Prähistoriker Gunnar Möller vom Bauamt der 
Hansestadt Stralsund einen Vortrag zum Thema „Neue Erkenntnisse der Archäologie 
und Bauforschung zum alten Stralsund“. Die Stiftung MKR bittet um Anmeldung in der 
Geschäftsstelle der Stiftung unter Tel. 0228-655138, per Fax. 0228-697710 oder per E-
Post unter info@stiftung-mkr.de 
 
Weitere öffentliche Programmpunkte der Jahrestagung 2013 in Stralsund: Am 
Sonnabend, dem 8. Juni 2013, können Interessierte um 14.30 Uhr an einer kostenlosen 
einstündigen Stadtführung mit Dr. Haik Thomas Porada teilnehmen. Treffpunkt ist vor 
dem Hotel Scheelehof, Fährstraße 23-25, Stralsund. Eine Anmeldung in der 
Geschäftsstelle der Stiftung ist erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl). 
Ebenfalls am Sonnabend, dem 8. Juni 2013, findet um 19.30 Uhr ein öffentliches 
Orgelkonzert in der Marienkirche zu Stralsund statt; Organist Martin Rost gibt zuvor eine 
Einführung in die Geschichte und Bedeutung der Stellwagen-Orgel. Eintritt: € 12,- pro 
Person an der Abendkasse. Eine Anmeldung für das Konzert ist nicht erforderlich. 
Empfohlen werden kann in diesen Tagen unbedingt auch ein Besuch im alten 
Dominikanerkloster in der Mönchstraße 25-27, in dem sich heute neben dem 
Meeresmuseum auch das Kulturhistorische Museum der Hansestadt Stralsund befindet. 
Es geht auf das 1858 gegründete Provinzialmuseum für Neuvorpommern und Rügen 
zurück und beherbergt u.a. auch eine beeindruckende Sammlung kirchlicher Kunst, die 
aus dem gesamten nördlichen Vorpommern zusammengetragen wurde. Nähere 
Informationen für Ihren individuell zu organisierenden Besuch dieser traditionsreichen 
Einrichtung finden Sie unter: 
http://www.stralsund.de/hst01/content1.nsf/docname/Webseite_C1257401002FE71BC1
257367003A735C?OpenDocument 
 
 
Außerdem möchten wir Sie auf die internationale und interdisziplinäre Tagung 
"Protestantismus in den baltischen Ländern - Konfessionen, Ethnien und Politik vom 16. 
Jahrhundert bis 1918" hinweisen, die vom 21. bis 23. November 2013 im Evangelischen 
Stift Tübingen, Klosterberg 2, stattfinden wird. Sie können sich bei Interesse an dieser 
Tagung mit mehr als 20 Vorträgen in der Eberhard-Karls-Universität Tübingen schon 



jetzt das detaillierte Programm zuschicken lassen. Bitte wenden Sie sich dazu an Prof. 
Dr. Anton Schindling unter folgender E-Post-Adresse: anton.schindling@uni‐
tuebingen.de 
 
Schließlich sei an dieser Stelle auf die festliche Wiedereröffnung der historischen 
Kirchenbibliothek an St. Marien in Barth und das damit verbundene erste Barther 
Bibliotheksgespräch zum Thema "Bibliotheken bauen - Die Barther Kirchenbibliothek im 
Kontext" aufmerksam gemacht. Am 19. und 20. April 2013, also jetzt am Freitag und 
Sonnabend, werden in diesem Rahmen mehrere Vorträge in der Marienkirche zu Barth 
bzw. im Niederdeutschen Bibelzentrum in St. Jürgen in Barth gehalten. Für die 
Veranstaltung zeichnet der Förderverein Kirchenbibliothek St. Marien Barth e.V. in 
Kooperation mit der Kirchengemeinde St. Marien in Barth verantwortlich. Nähere 
Informationen dazu finden Sie unter: http://www.barthbibliothek.de/aktuell.html bzw. 
http://www.barthbibliothek.de/barthbibliothek_eroeffnung.pdf 
 
In diesen ersten richtigen Frühlingstagen verbleibt Ihnen mit herzlichen Grüßen 
 
i.A. Haik Porada 
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